
Herzlich Willkommen! 

Kulturentwicklung in 
Kaiserslautern 



1. Sitzung des Lenkungskreises 
 
- Begrüßung und sehr kurze Vorstellungsrunde 
(Vertretungen freie Szene, Publikumsvereine, 
Kulturausschuss, Beiräte, Kultureinrichtungen) 
- Einführung Kulturentwicklungsplanung in KL 
und in anderen Städten 
- Verständigung über Ziele, Handlungsfelder, 
Maßnahmen  
- nächste Schritte 
 



Kulturentwicklungsplanung in Ländern und Kommunen  
seit den 80ern 
 
Städte „lebenswerter machen“ 
 
Nach der Wiedervereinigung ökonomische Effizienz – 
Sparen! 
 
In den 2000ern strategische Verbindung mit 
Stadtentwicklung, Stadtmarketing, Tourismus 
 
Partizipativer oder „externer“ Ansatz 
 
 
 



Etablierung eines dauerhaften Dialogs mit 
Bestandsaufnahme und Analyse des Status quo 
 
Start eines partizipativen Prozesses mit Arbeitskreisen, 
Workshops und Bürgerbeteiligung 
 
Zusammenführung der Ergebnisse und Entwicklung von 
Handlungsempfehlungen, mündet in eine Strategie: 
Handlungsfelder, Ziele, Maßnahmen 
 
 



Was kam woanders dabei heraus? 
 
     Mehr Menschen erreichen! 

 
Arbeit von Künstler:innen erleichtern! 

 
                                  Barrierefreier Zugang!  

    
Digitale Angebote stärken! 

 
Räume für Kunst! 

 
Diversität! 

         
         Kommunikation und Vernetzung! 
 
 



Ratsbeschluss Kaiserslautern 24.4. 2023 
 
- bis Mitte 2024 die Erstellung eines „Kulturförderkonzeptes“ 
für Kaiserslautern. 
 
- Einbindung von Kulturschaffende, Expert:innen und 
Experten der Kulturszene, Parteien sowie Bürgerinnen und 
Bürger in Beteiligungsverfahren in einem Lenkungskreis  
 
- Koordinierung erfolgt durch das Referat Kultur. 
 
 



Vorgehensweise: 
 
- erste Phase: Sammlung von Daten, Erfahrungen und 

Positonen 
 

- zweite Phase: Auswertung der Informationen  
 

- Abschlussbericht 
 

- Beschlüsse Kulturausschuss und Stadtrat 
 



Erwartungen: 
- Mehr Menschen erreichen 
- Geflüchtete einbeziehen 
- Kulturelle Orte neu nutzen 
- Publikum nach Corona zurückgewinnen 
- Netzwerke spinnen und spannende Projekte anstoßen 
- Verbesserung der Barrierefreiheit 
- Stärkung digitaler Angebote 
- Bauliche Voraussetzungen für neue Stadtquartiere 
- Finanzierung und Förderung von Kultur untersuchen, neue 

Schwerpunkte definieren, Stärke und Schwächen 
herausstellen  

- Bedarfe und Defizite aufzeigen 
 

 



Prozessplanung laut Beschluss des Kulturausschusses 1.6.: 
 
- Einrichtung Lenkungskreis unter Einbezug der Beiräte 
- Festlegung der Handlungsfelder: Theater, Museen, 

Konzerte, Film, Literatur, kulturelle Bildung, bildende 
Kunst, freie Szene, „Stadtgedächtnis“, Architektur, 
Kulturtourismus, Stadtgeschichte, „Subkultur“ 

- Definition der Aufgabenfelder: Finanzierung, 
demografischer Wandel,  Publikumsverhalten,  
coronabedingte Effekte, Digitalisierung, Nachhaltigkeit, 
Teilhabe, Interkulturalität, Diversität, Barrierefreiheit, 
Kulturmarketing, Ansprache von Nichtnutzer:innen, 
Angebote für junge Erwachsene, Programmentwicklung 
 
 

 



Ziele Kulturentwicklungsplanung: 
- Verstärkung des Bewusstseins für die Arbeit der Kultureinrichtungen 

und der freien Szene in Kaiserslautern in einer breiteren Öffentlichkeit 
- Darstellung des Ist-Zustandes 
- Entwicklung von konzeptionellen und strukturellen 

Zukunftsperspektiven 
- Absicherung eines politischen Konsenses zur auskömmlichen 

Finanzierung von Kulturarbeit 
- Verstetigung einer Projektförderung für die freie Kulturszene KL 
- Weiterentwicklung der Partizipation von Kindern und Jugendlichen 

auch aus „kulturfernen“ Milieus 
- Konzeption und Implementierung nachhaltiger Kulturarbeit 
- Verstärkung der Zusammenarbeit zwischen den Kultureinrichtungen 

und der lokalen freien Kulturszene 
- gemeinsame Überlegungen zur Publikumsgewinnung 

Postpandemie/junges Publikum 
- Gewinnung von Räumen für die freie Szene – Begegnung, 

Proberäume, Ateliers, Pfaff-Areal….. 
 
 

 



Vorschlag weiteres Vorgehen: 
 
- Sammlung von Kennzahlen zu Nutzung, Publikum, Finanzierung, 

Erträge 
- Untersuchung von Studien zu Nichtnutzer:innen von kulturellen 

Einrichtungen und Angeboten durch Herrn Gemar und Christoph 
Dammann 

- Einrichtung von kleinen Arbeitsgruppen zu den Handlungsfeldern, 
auch mit externen Expert:innen 

- Untersuchung Raumprogramme der städtischen Kultureinrichtungen 
im Hinblick auf Belegung, Auslastung und Verfügbarkeit für Projekte 
der städtischen freien Kulturszene 

- Nächstes Treffen Lenkungskreis Anfang Januar? 
- Unterstützung durch KL.digital, Homepage, KL Mitwirkung, Webseite 

mit Informationsmaterial 
 

https://www.kaiserslautern.de/kulturentwicklungsplan 
 

 
 
 

 



Danke für Ihr Engagement! 

Kulturentwicklung 

in Kaiserslautern 


